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Antrag auf Informationszugang (als digitale Kopie vorab!) 

Sehr geehrter Herr Prill,  

aufgrund Ihrer Anfrage LÖA/L10001/03-02_04/2018-0180/001 erhalten Sie nach Maßgabe des 
Niedersächsischen Umweltinformationsgesetzes (NUIG) nachfolgend die erbetenen Informatio-
nen:  

- Ihre Frage(n) -

[…]. 1. den o.a. Sicherheitsbericht, 

Antwort: Die STORAG Etzel Service GmbH hat einen Antrag nach § 11 Abs. 6 der 12. BIm-
SchV gestellt und einen geänderten Sicherheitsbericht für die Öffentlichkeit vorgelegt (siehe 
Download). 

2. das dazugehörende Gutachten des TÜV Rheinland zur Berechnung des Sicherheitsabstan-
des, inkl. der Rahmenbedingungen, die der Antragsteller dieses Gutachtens dem Gutachter in
Auftrag gegeben hat (z. B. max.-Werte für Massenstrom, Ausströmdruck, Rohrdurchmesser
etc.)

Antwort: Das Gutachten wurde im Rahmen der Prüfung des Sicherheitsberichts bei einem Vor-

Ort-Termin in Etzel eingesehen - siehe Download. 

3. Den Prüfbericht Ihrer Behörde mit dem Sie der STORAG die Vollständigkeit und Plausibilität
des Sicherheitsberichtes bescheinigt haben.

Antwort: Für Mit Schreiben vom 06.09.2018 (siehe Download) wurde der STORAG Etzel Ser-

vice GmbH mitgeteilt, dass der eingereichte Sicherheitsbericht die Anforderungen des § 9 der 
Störfall-Verordnung erfüllt. 

4. Bitte beantworten Sie mir die Frage, warum die Genehmigung des überarbeiteten Sicherheits-
berichtes nicht gem. § 18 Störfallverordnung  in Bezug auf §23b BImSchG durchgeführt worden
ist.
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Antwort: Für § 13 der Störfall-Verordnung regelt die Mitteilungspflicht gegenüber dem Betreiber: 

„Vor Inbetriebnahme eines Betriebsbereichs und nach einer Aktualisierung des Sicherheitsbe-
richts auf Grund der in § 9 Absatz 5 vorgeschriebenen Überprüfungen hat die zuständige Be-
hörde dem Betreiber die Ergebnisse ihrer Prüfung des Sicherheitsberichts […] mitzuteilen […], 
soweit der Sicherheitsbericht nicht Gegenstand eines immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens ist.“ 

Sicherheitsberichte sind nicht durch die zuständige Behörde zu genehmigen, können jedoch Ge-
genstand eines immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens sein. 

Die Prüfung des Sicherheitsberichts durch das LBEG erfolgte aufgrund der Aktualisierung durch 
den Betreiber und wie in der Verordnung vorgesehen, wurde dem Betreiber das Ergebnis mitge-
teilt. 

Hinweis zu den beantragten Unterlagen: 

Personenbezogene Daten i.S.v. § 3 S. 2 NUIG i.V.m. § 9 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 des Umweltinformati-
onsgesetzes (UIG), die nicht vom Auskunftsanspruch umfasst sind, wurden in den jeweils be-
troffenen Unterlagen unkenntlich gemacht. 

Sie beantragten zudem Informationen aus das o.g. TÜV-Gutachten. Folgende Daten betreffen 
Ihre Anfrage nicht, wären aber ohne Schwärzung in den übersandten Unterlagen ersichtlich: 

TIS Auftrags – Nr. 644 – 10452515/10: 
- Seite 1,
- Seite 2,
- Ziffer 3.1.1 (1) und (2),
- Ziffer 3.7.1 (3) und (4), (5), (6), (7), (8) und Abb.5,
- Ziffer 4. (9), (10).

TIS Auftrags – Nr. 644 – 10452515/20: 
- Seite 1.

Alle aufgeführten Daten sind (auch) Geschäftsgeheimnisse, d.h. sie beziehen sich auf das Un-
ternehmen und sollen nur einem begrenzten Personenkreis zugänglich sein (siehe BVerwG, Be-
schluss vom 25. Juli 2013– 7 B 45/12–, juris). Die Betroffene hat ein berechtigtes Interesse an 
der Nichtverbreitung dieser Angaben. Sie hat die Datenpreisgabe verweigert. Das öffentliche In-
teresse an der Bekanntgabe überwiegt den Schutz der Geschäftsgeheimnisse auch nicht. 

Die erbetenen Informationen wollen Sie bitte mittels folgendem Link abrufen:  
https://teambeam

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag  

Sander 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim 
Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie, Stilleweg 2, 30655 Hannover eingelegt werden. 

https://teambeam.bgr.de/

